
 

 
    

 
 
  
    
  
 
 
Die „Geparden“ auf Entdeckungstour 
 
In der Kita Abentheuer ist es Tradition, dass die angehenden Schulkinder auf Entdeckungstouren in 
die Welt der Erwachsenen gehen, um z.B. verschiedene Berufe kennen zu lernen. 
 
So fand das erste Treffen der Geparden (so nennen sich die angehenden Schulkinder der Kita), am 
6. Januar statt.  
 
Anita Remmers hatte sich freundlicherweise bereit erklärt, mit den Kindern zu spinnen und zu filzen. 
Nachdem Sie einiges über Schafe und deren Wolle erzählt hatte, durfte jedes Kind am Spinnrad 
Wolle spinnen. Das war gar nicht so einfach, wie es zunächst aussah, aber mit Frau Remmers Hilfe 
war jedes Kind erfolgreich und konnte ein Knäuel selbst gesponnene Wolle mit nach Hause 
nehmen. Nachdem noch eine Schafschablone mit echter Schafwolle beklebt wurde, machten Kinder 
und Erzieherinnen eine wohlverdiente Pause. Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es erst 
richtig los: Jedes Kind durfte sich einen eigenen Ball filzen. Frau Remmers erklärte alles sehr 
geduldig und es machte allen Spaß zu sehen, wie die Bälle langsam, aber sicher, Form annahmen. 
Am Ende hatten zwar alle sehr schrumpelige Finger, aber waren gleichzeitig stolze Besitzer eines 
selbst hergestellten Filzballes. 
 
Die Kinder und Erzieherinnen senden ein herzliches Dankeschön an Frau Remmers, die diese 
Aktion bereits zum zweiten Mal in der Kita Abentheuer durchführte und hoffen darauf, dass sie auch 
in Zukunft die Kita tatkräftig unterstützen wird. 
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